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WIR TEILEN seit  
25 Jahren

Dank grosszügiger Spenden aus der Bevölkerung setzt sich die Stiftung  
«WIR TEILEN: Fastenopfer Liechtenstein» seit 25 Jahren dafür ein, dass  

wirtschaftlich und sozial benachteiligte Menschen in Sicherheit und Würde 
leben können. Die aktuelle Weltlage zeigt, dass dieser Einsatz mehr  

denn je dringend notwendig ist. 

Text: Redaktion

Was, wenn Wirbelstürme regel-
mässig die Lebensgrundlagen 
zerstören oder es keine Aus-
bildungsmöglichkeiten gibt? 

Was, wenn weltweit Millionen Kinder unter 
dem Alter von 5 Jahren als Folge von Mangeler-
nährung sterben? Die Stiftung «WIR TEILEN: 
Fastenopfer Liechtenstein» hilft, Bedingungen 
zu schaffen, damit Menschen eine Chance ha-
ben, ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen.

Eine Erfolgsgeschichte,  
die keine Schlagzeilen machte
Perline Zoroliny aus dem Dorf Bac Namoro-
na in Madagaskar gebar ihr erstes Kind im 
Alter von 18 Jahren. Um es ernähren zu kön-
nen, musste sie sich bei den Kreditverleihern 
in ihrem Dorf verschulden. Sie pachtete Land, 
konnte mit dem landwirtschaftlichen Anbau 
aber nur eine sehr bescheidene Ernte einfahren. 

2019 trat Perline Zoroliny in die Spargruppe 
Tohanaina ein, die von der schweizerischen 
Hilfsorganisation «Fastenaktion» initiiert wur-
de. Seither hat sich ihr Leben verändert, weil 
sie interne Kredite aus der Gemeinschaftskasse 
nutzen kann, für die sie keine Zinsen zahlen 
muss. Zwei Jahre später konnte sie ein kleines 
Stück Land erwerben. Dieses wurde aufgrund 
der angewandten agrarökologischen Techniken 
fruchtbarer. Ihr Traum ist es nun, eine Saat-
gutproduzentin zu werden, um andere Fami-
lien mit Saatgut versorgen zu können. Diese 
Erfolgsgeschichte machte keine Schlagzeilen. 
Genauso wenig, wie viele Tausend andere, zu 

denen WIR TEILEN durch die Unterstützung 
von Entwicklungsprojekten seit 2001 beitragen 
durfte. 

2001 – 2024: Rund 3,8 Millionen  
Franken für Entwicklungsprojekte 
Es ist den vielen grosszügigen Spenderinnen 
und Spendern zu verdanken, dass es WIR 
TEILEN seit 2001 möglich war, 138 Entwick-
lungsprojekte in 30 Ländern mit Spenden in 
der Höhe von rund 3,8 Millionen Franken zu 
unterstützen.

Dahinter stehen enge Kontakte und Beziehun-
gen, die WIR TEILEN als Partnerorganisati-
on mit professionellen Hilfsorganisationen und 
Vertrauenspersonen pflegt, welche die Verhält-
nisse vor Ort kennen, konkrete Projekte ent-
wickeln, begleiten und gewährleisten, dass die 
finanziellen Mittel gezielt eingesetzt werden.

Rapide Zunahme des Hungers  
mit fatalen Folgen
Ab Anfang der 2000er-Jahre sank die Anzahl 
hungernder Menschen weltweit kontinuierlich. 
Dank Entwicklungszusammenarbeit schien 
erstmals in der Geschichte der Menschheit 
ein Ende des Hungers absehbar. Kriege und 
Konflikte, zunehmende Armut, Wetterextre-
me, Naturkatastrophen und Klimaverände-
rung sind einige der Gründe, die dazu geführt 
haben, dass der Hunger in den vergangenen 
Jahren wieder stark zugenommen hat. Aktuell 
hungern 733 Millionen Menschen. 2’300 Mil-
lionen können sich keine gesunde Ernährung 

leisten. Deshalb hat WIR TEILEN dieses Jahr 
bei der Auswahl der Projekte den Schwerpunkt 
auf die Bekämpfung und Prävention von Hun-
ger gelegt.

Förderung der Solidarität  
junger Menschen
In den vergangenen zehn Jahren ermöglichte 
WIR TEILEN allen weiterführenden Schulen 
und der Liechtensteinischen Musikschule, sich 
im Rahmen der Jugendaktion «föranand» ge-
meinsam für Entwicklungsprojekte zu engagie-
ren. Jahr für Jahr zeigte sich, was alles möglich 
ist, wenn sich junge Menschen mit grosser Be-
geisterung, vielfältigen Ideen, enormem Einsatz 
und unterstützt durch die Schulleitungen und 
Lehrpersonen für konkrete Entwicklungspro-
jekte einsetzen. Sie sind motiviert und können 
sich erfolgreich einbringen, wenn es darum 
geht, Menschen bessere Lebens- und Überle-
benschancen zu ermöglichen.

Die zehnte Auflage der Jugendaktion wird die-
ses Jahr zum zweiten Mal von Schülerinnen 
und Schülern des Liechtensteinischen Gymna-
siums durchgeführt. 

Viele weitere Informationen über  
WIR TEILEN und zu den Projekten 2025 
finden sich unter www.wirteilen.li.

Der Stiftungsrat bedankt sich im Voraus 
herzlich für jede Unterstützung.


